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Checkliste: ethische Spielräume 

 

Ethik ist die Lehre vom guten Leben, verantwortlichen Handeln und gerechten 
Zusammenleben. Wer Ethik betreibt überlegt, welche Werte, Normen und 
Handlungsweisen die richtigen, guten und gerechten sein können. 

 

Eine Liste möglicher Handlungsspielräume für ethische Entscheidungen 

im Blick auf Produktion, Vermarktung und Entsorgung eines Produktes 

(Ideen der Klassen aus dem Religionsunterricht mit Ergänzungen) 

Soziale Fragen 

 Bietet der Betrieb an, dass man Familie und Arbeit verbinden kann? (Hat er zum 

Beispiel eine Kindertagesstätte?) 

 Ist das Lohnniveau gerecht? (Bestimmung von Gehaltsgruppen) 

 Welche Arbeitszeiten gelten? 

 Wird Mehrarbeit gerecht entlohnt? Findet Sonntagsarbeit statt? Gibt es Urlaubsgeld 

etc.? 

 Werden die Pausenzeiten eingehalten? 

 Wie sind die gesundheitlichen Bedingungen am Arbeitsplatz (zum Beispiel Pestizide, 

krebserregende Stoffe …) 

 Sind die Arbeiter/innen vor Gefahren geschützt? 

 Wie werden Arbeitsunfälle „behandelt“? 

 Wie leben die Arbeiter/innen außerhalb der Arbeitszeit? 

 Wer wird eingestellt? Haben Männer und Frauen, Behinderte und Nicht-Behinderte, 

Menschen aus anderen Ländern die gleichen Chancen auf Arbeit? 

 Findet Korruption statt? 

 Wem werden welche Fortbildungen und verantwortliche Positionen in der Firma 

angeboten? 

 Wie ist der Informationsfluss im Unternehmen organisiert? Bekommen alle die 

nötigen Informationen? 

 Wie wird mit Konflikten, wie mit Mobbing umgegangen? Gibt es Ansprechpartner? 

 Wie steht es um die betriebliche Mitbestimmung? Umgang mit Gewerkschaften? 

 Wie ist das Betriebsklima? Was wird für ein gutes Betriebsklima getan? 

 Wird für das Wohlergehen der Mitarbeitenden gesorgt? 

 Wird der Tierschutz eingehalten?  



Ökologische Fragen 

 Aus welchem Material sind die Produkte? 

 Wo und wie werden die Rohstoffe an- bzw. abgebaut? 

 Sind die Arbeitsmaterialien schädlich/gefährlich für die Arbeiter/innen? 

 Sind die Produkte chemisch behandelt? Ist das gesundheitsschädlich? 

 Mussten lange Transportwege zurückgelegt werden? Wie? Welcher Kraftstoff wird 

verwendet? Gibt es Alternativen? 

 Wie werden die Maschinen betrieben? („Grüne Energie“?) 

 Wie hoch ist der CO2-Ausstoß bei der Produktion? Welche weiteren 

Umweltbelastungen entstehen mit der Produktion? Wer trägt diese Kosten? 

 Werden die Abfallprodukte der Firma ordnungsgemäß entsorgt? 

 Welche Verpackungen werden verwendet? 

 Wie lässt sich das Produkt recyceln oder entsorgen? 

 Welche Mittel werden bei der Reinigung verwendet? 

 Arbeitet die Verwaltung papierlos? 

 

Globale Fragen 

 Wo werden die Produkte hergestellt? 

 Nach welchen Kriterien werden die Lieferanten ausgesucht? 

 Informiere ich mich über die Arbeitsbedingungen bei den Zulieferern? 

 Warum werden die Produkte ggf. nicht in Deutschland produziert? 

 Findet Kinderarbeit statt? 

 Werden faire Löhne gezahlt? Werden faire Preise für Rohstoffe gezahlt? 

 Werden Menschen zur Arbeit gezwungen? (Zwangsarbeit) 

 Wie wird mit der Kultur sog. Billiglohnländer umgegangen? 

 Besteht eine Zusammenarbeit auf „Augenhöhe“? 

 In welchem Verhältnis stehen Produktionskosten in Billiglohnländern und 

Verkaufspreis in Europa? 

 Werden die Interessen der Billiglohnländer gewahrt? (Ausbeutung?) 

 Wird nachhaltig produziert? 

 

  



Weitere Fragen: 

 Verkaufe ich alles, was sich verkaufen lässt? 

 Gebe ich fremde Produkte als meine eigenen aus? 

 Missachtet die Firma bestehende Gesetze, um wirtschaftlich erfolgreich zu sein? 

 Spende ich allein für das gute Image? 

 Betrüge ich meine Kunden, um wirtschaftlich erfolgreich zu sein? 

 Lüge ich meine Kunden zum Beispiel durch falsche Produktpräsentation an? 

 Denke ich bei meinem wirtschaftlichen Handeln nur an mich? 

 Ist die Gewinnmaximierung der einzige Fokus des Unternehmens? 

 Stimmt das Preis-Leitungsverhältnis? 

 Gibt es Zuschüsse oder Drittmittel – wie wird mit ihnen umgegangen? 

 


